
                                                                                                               Also 

Von: Gerhard Olinczuk (hausgallin@msn.com) 

Gesendet: Samstag, 26.12.2020, 15:00 Uhr  

An: leserbriefe@spiegel.de; briefe@stern.de; service@mz-web.de; info@zdf.de; sekretariat@dbk.de; 

leben@zeit.de; info@gruene.de; parteivorstand@die-linke.de; leserbriefe@sueddeutsche.de; 
parteivorstand@spd.de; presse@piratenpartei.de; info@daserste.de; pressestelle@cdu.de; 

bundesgeschaeftsstelle@alternativefuer.de 
 

Der Ewige spricht 
 

Die Antwort ist ohne Frage 100% 

 

Ich bezeuge dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde in ganzheitlicher und unantastbarer Ernsthaftigkeit 

 

 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 

 

Das christliche Bekenntnis, in/mit/durch Bedford Strohm erneuert und bestärkt, lautet: 

 

Glaube Liebe Hoffnung 
 

Also heißt: 

Ich glaube an die Selbstliebe 

Ich liebe der Münze Glanz 

Ich hoffe auf Erfolg und Sicherheit, 

und darauf, dass alles so bleibt, wie es ist. 

Ich bezeuge Euch 
 

Der Kirche Gottesdienst ist ein Dienst am Satanismus, denn der Kirche Gott heißt Satan, dieser immerzu lügt, betrügt 

und entmündigt. Er verzeiht alle Sünden, weil sie ihm recht sind. Für ihn ist Sünde nicht Sünde, sondern ein Zeugnis 

seiner Untertanen Hörigkeit, also ein Beweis und Präsent, sein Dulden somit die Ablöse. Seine vermeintliche Vergebung  

gewährt und bestärkt jeden Lug und Trug seiner Anhänger, und lässt sie somit im Gestank ihres Dünkels bestehen.  

 

Also spricht Satan:  
 

Wer an mich glaubt, mich liebt und auf mich hofft, dem will ich die Welt zu Füßen legen: URBI ET ORBI 

 

Ihr sollt wissen, dass ich nichts mit diesem SATANISMUS zu tun habe. NICHTS! 

 

 

der Namenlose, nicht Nennbare und Ganzheitliche 

Gerhard olinczuk treustedt 

Gallin, 26.12.2020  

 


